Maßnahmenkatalog zur Stabilisierung der SMF Verarbeitung im CRMC Umfeld

Der momentane Zustand der Verarbeitung der SMF-Rekords ist aus Gründen der im CRMC anfallenden  Mengen der ACCOUNTING Informationen aus den DB2 Subsystemen sehr unbefriedigend. Aus diesem Grund wurde vor einiger Zeit eine Zusammenkunft aus Mitgliedern der betroffenen Teams organisiert. Aus diesem ersten Gespräch ergaben sich mehrere Kontakte, deren Ergebnisse in diesem Maßnahmenkatalog zusammengefasst werden sollen.

Wir schlagen eine Trennung der ACCOUNTING Informationen aus dem DB2 und den SMF Sätzen vor. Zukünftig sollen diese Informationen aus dem DB2 nicht mehr durch SMF gesammelt werden, sondern über einen geeigneten Monitor. Dazu sind die DB2 Monitore der Firma Candle oder IBM möglich. Wir schlagen folgenden Maßnahmen vor:

1. Berufung der Mitglieder einer TASKFORCE aus den betroffenen Teams

a. Wilfried Feige
MSY-OSP

b. Jürgen Kellner
MSY-OSP

c. ?????


-------

d. ?????


-------

2. Anpassen der Monitor Umgebung

a. Überprüfen des Softwarestandes der Candle Monitore
MSYS-OSP Gegebenfalls Softwareupdate



MSYS-OSP 

b. Aufbau einer ersten Testphase



MSYS-OSP /-------

c. Definition der notwendigen ACCOUNTING Daten
-------

d. Einbindung dieser Information in den Monitor

MSYS-OSP

e. Analyse des Monitors




MSYS-OSP / -------

i. Werden alle Daten gesammelt



MSYS-OSP

ii. Wie lange dauert das Füllen eine historische Datei
MSYS-OSP

iii. Wie kann man am besten Archivieren 


MSYS-OSP

iv. Wie kann man am besten Komprimieren

MSYS-OSP

v. Mengengerüst für den Parallelbetrieb


MSYS-OSP

3. Überwachung der DB2

a. Gibt es in der ersten Testphase Probleme 


-------

b. Sind die gesammelten Daten ausreichend


-------

4. Parallelbetrieb

a. Parallelbetrieb SMF / Monitor um neue Technolgie

i. Zu verifizieren

ii. Mängel abstellen

5. Stoppen der DB2 ( SMF ACCOUNTING

Neben der Trennung der ACCOUNTING Informationen soll erreicht werden, dass

1. weniger Datenversand über das Netz zu KOMPASS

2. Entlastung der KOMPASS Umgebung (CPU / Storage)

3. Entlastung der einzelnen  CRMC Umgebungen durch Kompremierung der ACCOUNTING Daten.

